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Planung des Moduls – Der Arbeitsmarkt in den Medien 
    
Stand: Oktober 2017  
 
 

Umfang: 

1. U.-stunde 

Themen:  Der Arbeitsmarkt in den Medien 

 

 

1. Kompetenzen 

Fachwissen Erkenntnisgewinnung Beurteilen und Bewerten 

Die Schülerinnen und Schüler… 

 beschreiben aktuelle Ent-
wicklungen auf dem Ar-
beitsmarkt. 

Die Schülerinnen und Schüler…    

 analysieren unterschiedli-
che Aspekte des Arbeits-
marktes. 

 erschließen sich, dass das 
Bild des Arbeitsmarktes von 
der jeweiligen Perspektive 
abhängig ist. 

Die Schülerinnen und Schüler1… 

 diskutieren die begrenzte 
Aussagekraft von Umfragen 
und Prognosen zum Arbeits-
markt für die eigene persön-
liche Situation. 

 

In unterschiedlichen Situationen werden Schüler mit Aussagen über den Arbeitsmarkt kon-

frontiert, die bewusst oder unbewusst Einfluss auf eine Berufs- und Studienwahlentschei-

dung nehmen können. Aus diesem Grund ist eine Auseinandersetzung mit den verschiede-

nen Aspekten und Perspektiven unumgänglich, denn nicht alle Aussagen treffen gleicher-

maßen auf jeden Bereich des Arbeitsmarktes zu. So wird z. B. in einem Bereich vom Fach-

kräftemangel gesprochen, in einem anderen jedoch von einem Überangebot an Arbeitskräf-

ten und von Stellenabbau. 

Durch die Betrachtung des Arbeitsmarktes in den Medien sollen die Jugendlichen befähigt 

werden, sich mit kontroversen Aussagen auseinanderzusetzen und sich deren Hintergründe 

zu erschließen. Dabei spielen die Fragen nach den Gründen zur Entstehung von wider-

sprüchlichen Meldungen und worauf bei der Analyse des Arbeitsmarktes geachtet werden 

sollte, eine zentrale Rolle. 

 

                                             

1 Im Folgenden Schüler genannt. 
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2. Phasenplanung 

Phase Inhalt Handlungsschritte Medien u. Methoden 

Einführung  
5 Min. 

 

Kenntnisstand 
aktueller Ar-
beitsmarkt 

 L. fragt S., wie sich der aktuelle 
Arbeits- und Ausbildungsmarkt aus 
ihrer Sicht darstellt und sammelt 
Nennungen ohne Bewertung an der 
Tafel. 

 Anschließend werden Vierergrup-
pen gebildet und die Arbeitsauf-
träge (mit den Artikelausschnit-
ten) und Gruppenarbeitsbögen 
ausgeteilt. 

 gel. Unterrichtsgespräch 

 Tafel 

Erarbeitung 

25 Min. 

 

Arbeitsmarkt 
in den Medien   

 Gemeinsam werden die Arbeits-
aufgaben erfasst und Fragen ge-
klärt. 

 Jeder S. erarbeitet Ausschnitte 
aus Zeitungsartikeln zu einem be-
stimmten Aspekt des Arbeits-
marktes und schreibt mögliche 
Überschriften in seinem Feld des 
Gruppenarbeitsbogens auf. Alle 
Gruppenmitglieder beleuchten den 
Arbeitsmarkt somit aus vier unter-
schiedlichen Perspektiven: 
1) „Stellenbesetzung auf dem Ar-

beitsmarkt“ 
2) „(Veränderte) Arbeitszeitmo-

delle“ 
3) „Qualifikationen auf dem Ar-

beitsmarkt“ 
4) „Europäischer Arbeitsmarkt mit 

Bezug zu Deutschland“ 
 Anschließend wird der Arbeitsbo-

gen gedreht, so dass jedes Grup-
penmitglied die Artikelüberschrif-
ten zu den einzelnen Aspekten des 
Arbeitsmarktes lesen kann. 

 Gemeinsam werden die Über-
schriften diskutiert: 

- Wie kommt es zu der unter-
schiedlichen Darstellung des Ar-
beitsmarktes? 

- Welche Aspekte spielen eine Rol-
le und wie könnte man sie be-
nennen? 

- Wie kommen die unterschiedli-
chen und vielleicht widersprüch-
lichen Meldungen zustande? 

- Worauf sollte man bei der Analy-

 Placement-Methode 

 Arbeitsaufträge f. S.: 

M1_Arbeitsaufträge 

M2_Artikelausschnitte 

 

 Originalausschnitte: 

M2L_Artikelausschnitte 

 

M3_Gruppenarbeitsbogen
_DIN_A3 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Ausgefüllter Gruppenar-
beitsbogen: 

M3L_Gruppenarbeitsboge
n  
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se des Arbeitsmarktes achten? 

Die wichtigsten Diskussionsergebnis-
se werden in die Mitte des Bogens 
geschrieben. 

Ergebnissi-
cherung 

15 Min. 

 

Aussagekraft/  
Interpretation 
von Schlagzei-
len 

 L. fragt S. nach den Diskussions-
ergebnissen aus der Mitte des 
Gruppenarbeitsbogens u. hält die 
Ergebnisse an der Tafel fest. 

 L. vergleicht gemeinsam mit S. 
die Diskussionsergebnisse mit den 
Nennungen vom Stundenanfang. 

 gel. Unterrichtsgespräch 

 Tafel 

 


